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Die elf Fußballvereine im LeineBlitz-Gebiet haben die

Trainerfrage für die kommende Saison fast restlos

beantwortet. Dabei dreht sich das Trainerkarussell

nur ein wenig: drei Vereine gehen mit neuen

sportlichen Leitern in die nächste Spielzeit.. Nach

einer der sportlich besten Spielzeiten der

Vereinsgeschichte war klar, dass der Landesligist TSV

Pattensen das Engagement mit Trainer Hanno Kock

und Co-Trainer Peter Weinkauf verlängern will. Und so

verwundert es nicht, dass nicht nur das Trainergespann

für ein weiteres Jahr zugesagt hat, auch der gesamte

Kader hat bereits signalisiert, dem TSV treu zu bleiben.

Auch der Bezirksligist SV Germania Grasdorf hat mit

seinem Trainer verlängert, Stephan Pietsch hat seine

Zusage gegeben. "Ich habe vom Verein das

entscheidende Signal bekommen, dass wir uns sportlich

weiter nach oben orientieren wollen. Das ist genau in

meinem Sinn", sagt Pietsch.Der erfolgreiche

Zusammenarbeit mit Trainer Michael Opitz und Co-Trainer Tobias Brinkmann bei der SV Arnum wird auch in der

kommenden Bezirksliga-Spielzeit fortgesetzt. "Die beiden leisten hier sehr gute Arbeit. Allein die sensationelle Rückrunde

zeigt, dass es zwischen den Trainern und der Mannschaft passt. Deshalb ändern wir auch nichts an der Konstellation", sagt

Arnums Spartenleiter Bastian Ammoneit. Schon länger bekannt ist der Weggang von Trainer Diego de Marco beim

Bezirksligisten Koldinger SV. Die Verantwortlichen haben schnell eine Lösung gefunden und stellten vor geraumer Zeit den

aktuellen Torwart Oliver Zwillus und den aktuellen Co-Trainer Hendrik Busche als gleichberechtigtes Trainergespann für die

neue Saison vor. Auch beim Bezirksligisten SC Hemmingen-Westerfeld wird es zur neuen Saison einen neuen Trainer

geben. Nachdem Sven Othersen sein Amt zu Beginn der Rückrunde zur Verfügung stellte, sprang Ali Kara als Interims-

Spielertrainer ein. "Es war von Anfang an klar, dass ich das nur bis zum Saisonende mache", sagt Kara. Der neue Mann an

der Linie wird Semir Zan sein. Zan trainierte bis vor ein paar Tagen den TSV Fortuna Sachsenross Hannover in der

Landesliga. Der Neue soll auch im Falle des Abstieges der Hemminger kommen. Ob Aufstieg oder nicht: Marco Greve wird

wahrscheinlich auch in der kommenden Saison beim Kreisligisten BSV Gleidingen auf der Trainerbank sitzen. "Es gibt

Tendenzen, dass ich verlängere. Eine endgültige Entscheidung hat es aber noch nicht gegeben", sagt Greve. Ähnlich sieht

es beim Staffelkonkurrenten FC Rethen aus. Trainer Jörg Möhle hat um ein Jahr verlängert. "Als Aufsteiger haben wir eine

sehr gute Saison gespielt. Wenn wir in der kommenden Saison etwas weniger Verletzungspech haben, können wir uns

sogar noch steigern", sagt Möhle. Unter Vorbehalt hat Holger Wongel sein Engagement bei der SpVg. Laatzen verlängert.

"Ich habe ein paar Bedingungen gestellt, die sich innerhalb des Vereins unbedingt ändern müssen. Wenn da nichts passiert,

gibt es hier keine Perspektive für die Zukunft. Aber ich hoffe, dass der Verein reagiert und wir im nächsten Jahr - egal in

welcher Liga - eine gute Mannschaft zusammen bekommen", sagt Wongel. Beim SV Wilkenburg geht eine Ära zu Ende:

Rüdiger Hoffmann hört nach zehn Jahren als Trainer der ersten Mannschaft auf. Einen Nachfolger hat der Verein in den

eigenen Reihen gefunden: Andreas Fromme, zuletzt drei Jahre Trainer der Wilkenburger Ü40-Mannschaft, tritt Hoffmanns

Nachfolge an. Ein Jahr verlängert hat Spielertrainer Stephen Kroll beim TSV Pattensen II. "Aus der A-Jugend kommen ein

paar vielversprechende Talente. Die Perspektive ist gut", sagt Kroll. Noch nicht endgültig geklärt ist die Trainerfrage beim SV

Eintracht Hiddestorf. Trainer Heiko Schöndube möchte gerne weitermachen, ein Gespräch mit dem Verein hat es aber
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noch nicht gegeben. "Der Verein will erst wissen, in welcher Liga wir in der neuen Saison spielen", sagt Schöndube. Das

könnte unter Umständen aber erst nach dem letzten Spieltag feststehen. 


